
Großzügige Spenden ermöglichen Demokratieprojekt der Hugo-Höfler-Realschule Breisach 
  
Dank großzügiger finanzieller Unterstützung konnte die Klasse 8c der Hugo-Höfler-Realschule Breisach 
in Begleitung ihrer Klassenlehrerinnen Susanne Luhr und Andrea Roeder ein besonderes 
Demokratieprojekt im Studienhaus Wiesneck in Buchenbach erleben. Die Jugendlichen setzten sich 
dort intensiv mit den Themen Demokratie, Vielfalt und gesellschaftlichem Engagement auseinander.  
Ohne die Förderung des „Fördervereins Runder Tisch für Mitmenschlichkeit e.V. Breisach“ und eine 
private Spende von Herrn Joachim Hildebrandt wäre die Umsetzung dieses Projekts in dieser Form 
nicht möglich gewesen. Ihre Unterstützung ermöglichte es den Schülerinnen und Schülern, wertvolle 
Erfahrungen zu sammeln, die ihnen Einblicke in demokratische Prozesse und gesellschaftliche 
Verantwortung gaben. 
 
Demokratie hautnah erleben 
 
Drei Tage lang widmeten sich die Schülerinnen und Schüler der Frage, wie eine demokratische 
Gesellschaft funktioniert und welche Möglichkeiten es gibt, sich aktiv einzubringen. Unter der 
professionellen Leitung von Prof. Dr. Beate Rosenzweig, Stefan Kessler und Dr. Julian Schärdel nahmen 
sie an Seminaren und Workshops teil, die ihnen praxisnah zeigten, was demokratische Mitbestimmung 
bedeutet. 
 
Besonders spannend waren die Aufgaben, bei denen die Jugendlichen sich aktiv einbringen konnten. 
Ob in der Gründung einer eigenen Partei, der Gestaltung einer Influencer-Kampagne oder der 
Organisation einer Demonstration – überall waren Kreativität und Eigeninitiative gefragt. 
 
Wichtige Impulse für die Zukunft 
 
Neben der praktischen Arbeit beschäftigten sich die Jugendlichen auch mit Themen wie 
Diskriminierung und Chancengleichheit. Ein Abschlussseminar zur Medienkompetenz sensibilisierte sie 
zudem für den Umgang mit Fake News und den Einfluss von Informationen auf die Meinungsbildung. 
 
Am Ende der drei Tage wurde deutlich: Demokratie lebt vom Mitmachen – und durch die großzügige 
finanzielle Unterstützung konnten die Schülerinnen und Schüler der 8c genau das persönlich erfahren. 
Sie kehrten mit neuen Ideen, wertvollen Erkenntnissen und einer gestärkten Motivation zurück, sich 
aktiv für eine vielfältige Gesellschaft einzusetzen. 
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